
Antrag an die Landesdelegiertenkonferenz am 19.-21. Mai 2023

 K4-825: GRÜN WÄHLEN UND BAYERN LEBEN

Antragsteller*innen Marlene Schönberger (KV Landshut-Land)

Von Zeile 824 bis 825 einfügen:

Geflüchteten, Synagogen oder Moscheen erarbeiten wir in enger Abstimmung mit den

jeweiligen Trägern und Nutzer*innen landesweite Schutzkonzepte und Notfallpläne.

Begründung
Es reicht nicht aus, dass Notfallpläne erstellt werden, die lediglich nach akuten

Drohungen / einem Anschlag ihre Wirkung entfalten. Der Angriff auf die Synagoge

Halle 2019 hat noch einmal unter Beweis gestellt, wie wichtig präventive

Schutzmaßnahmen sind. Weiterhin kritisieren Überlebende, dass im Nachgang des

Anschlags ein Mythos um die vermeintlich rettende "Tür" erfunden wurde. Der

Attentäter scheiterte jedoch nicht an der Tür, sondern an der Durschlagskraft seiner

Waffen. Der Mythos der Tür ist als Schutzbehauptung zu begreifen, der von dem

tatsächlichen Mangel an präventiven Sicherheitsmaßnahmen ablenken soll.

Unterstützer*innen
Sebastian Hansen (KV Würzburg-Land), Stefan Christoph (KV Regensburg-Stadt),

Dominik Krause (KV München), Theresa Eberlein (KV Regensburg-Stadt), Sophie Harper

(KV München), Johannes Hunger (KV Landshut-Land), Joel Keilhauer (KV München), Max

Hennies (BV KPV Bayern), Marie-Christine Scholz (KV Regensburg-Stadt), Mirjam Körner

(KV Bayreuth-Stadt), Malte Scholz (KV Fürth-Stadt), Johannes Rückerl (KV Regensburg-

Stadt)
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